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Liebe Leserinnen und Leser!

„Gott spricht: 
Ich will dem Durstigen
geben von der Quelle des 
lebendigen Wassers umsonst.“

Durst. Ein normales Bedürfnis. Etwas, das 
jedem bekannt ist. Zumeist fühlt man sich 
unangenehm und hilflos, bis das erlösende 
Wasser zum Greifen nah zu sein scheint.
Doch wissen wir überhaupt, was es heißt, 
durstig zu sein? Denn Durst im übertrage-
nen Sinne bedeutet nicht nur, Lust auf  
Wasser zu verspüren, sondern aus anderen 
Quellen des Lebens seine Kraft zu ziehen.
Anerkennung, Selbstverwirklichung, Ge-
sundheit. All das und noch viel mehr. Alles, 
was den tiefsten Sehnsüchten eines Men-
schen entspricht, kann als Quelle gekenn-
zeichnet und wahrgenommen werden. So 
ist das Wasser in diesen Quellen stets 
eigentlich nur die Kraft zum Leben, insbe- 
sondere frei leben zu können. 
Denn so ist es von Gott gewollt, sodass die 
Offenbarung 21,6 als Jahreslosung 2018 
verkündet: 

Umsonst bedeutet kostenlos, gratis, 
genauso wie der gütige Gott handelt. 
Er gibt uns das umsonst. Jeden, den es 
dürstet, aus welcher Quelle der Durst auch 
entspringen mag, den kräftigt Gott, indem 
er den Durst zu stillen versucht. Gott gibt. 
Sein Wort ist Tat. Sein Angebot zu nehmen, 
wenn er gibt, steht jedem zu. Denn so ist es 
von ihm gewollt. 

Jeder von uns lebt aus einer anderen 
Quelle des Lebens, die von Gott zu Genüge 
gefüllt wird. Er bereichert uns gratis, damit 
wir frei leben können. Damit der Durst 
unseres Lebens uns keine Sorgen bereitet, 
sondern uns hilft, frei zu leben. So ist Gott 
immer für uns da und erfüllt mit den 
Quellen unser ganzes Leben.

Mein Wunsch wäre es, dass jeder seinen 
Durst löscht, seine Lust auslebt und aus-
geglichen ins Neue Jahr einsteigen kann. 

Mit den besten Wünschen für die 
kommende Weihnachtszeit und 
das Jahr 2018     
Alba Lemmer

         An(ge)dacht von Alba Lemmer

Alba Lemmer, Mitarbeiterin 
im Freiwilligen Sozialen Jahr



Wir sind für Sie da ...

... Pfarrer, Pfarrerinnen, Familienzentrumsleiter, Sekretärin ...

... das Presbyterium unserer Kirchengemeinde

Christine Brokmeier
Pfarrerin (entsendet)
Altenheim-, Hospiz-,
Gehörlosenseelsorge

Werner Kötteritz
Leiter unseres 
Familienzentrums
Arche Noah

Burckhardt Hölscher
Gemeindepfarrer
Vorsitzender des
Presbyteriums

Birgitt Johanning
Gemeindepfarrerin
mit einer halben 
Pfarrstelle 

Ellen Kramer
Gemeindesekretärin
(Büroinfos auf den 
Pinnwand-Seiten)
(Ab dem 01.01.2018)

Gabriele (Gabi) Ilgert
Gemeindesekretärin
(Büroinfos auf den 
Pinnwand-Seiten)
(Bis zum 31.12.2017)

Das Presbyterium vor dem Hauptportal der Friedenskirche, von li. nach re.: Heinz Gierke, 
Pfarrer Burckhardt Hölscher, Achim Krüger, Ursula Dorsch, Rudolf Holtappel, Jutta Scholz, 
Pfarrerin Birgitt Johanning, Andreas Gocz, Kirchmeister Gerd Neumann, Angelika Hunds-
hagen, Gabriele Wypior, Maureen Schmidt 

In unserer Gemeinde Letmathe besteht das Presbyterium aus 
einem Pfarrer, einer Pfarrerin sowie 10 Presbyterinnen und 
Presbytern. Das von den Gemeindegliedern gewählte Gremium 
leitet die Geschicke der Kirchengemeinde. Es wird unterstützt von 
den Fachausschüssen für Bauerhaltung, Finanzen, Kinder- und 
Jugendarbeit, Diakonie- und Frauenarbeit sowie dem Arbeitskreis 
für Gottesdienste. Wer Interesse an ehrenamtlicher Mitarbeit hat, 
darf sich gerne an die Mitglieder des Presbyteriums wenden.
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Neues aus dem Gemeindebüro

Frau Gabi Ilgert geht in die wohlverdiente Rente
Sie dankt für Anerkennung, Liebe und Wertschätzung

Im Januar 2018 gehe ich als Gemeinde-
sekretärin der Evangelischen Kirchenge-
meinde Letmathe nach fast 25-jähriger 
Tätigkeit in Rente und übergebe meinen 
Arbeitsplatz meiner langjährigen Kollegin 
Frau Ellen Kramer.
Vor ca. 30 Jahren besuchte ich mit meinem 
Sohn den Kindergottesdienst bei Pfarrer 
Hölscher. Nach jahrelanger Verbundenheit 
zu unserer Kirchengemeinde wurde mir 
die Stelle als Gemeindesekretärin angebo-
ten, die ich als „Quereinsteigerin“- ich war 
medizinisch technische Assistentin (MTA) 
– angenommen habe.
Nach einigen Fortbildungsmaßnahmen im 
Kirchenrecht und der täglichen Arbeit 
stellte ich fest, dass diese Art Tätigkeit mir 
besser gefiel, als mein erlernter Beruf. Das 
ist auch so geblieben, auch wenn sich seit 
damals viel verändert hat. Dies gilt sowohl 
für die Zahl der Gottesdienstbesucher, Ge-
meindegliedzahlen, als auch die umfang-
reichere Büroarbeit, insbesondere der 
Einzug der digitalen Datenverarbeitung.

Mittlerweile ist es für alle Kirchenmitar-
beiterinnen und Mitarbeiter leider nicht 
immer einfach, die richtige Balance zwi-
schen der seelsorgerlichen und adminis-
trativen Arbeit zu finden. Auch reichte es 
nicht mehr, die Arbeit im Gemeindebüro 
allein zu bewältigen, sodass meine Nach-
folgerin Frau Ellen Kramer mich schon seit 
vielen Jahren unterstützt.
Ich danke allen Menschen, die mir in der 
langen Zeit mit so viel Anerkennung und 
Liebe begegnet sind und hoffe, dass 
meiner Nachfolgerin auch die gleiche 
Wertschätzung entgegengebracht wird.
Mein Konfirmationsspruch lautet: „Befiehl 
dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wird’s wohl machen.“ Darauf möchte ich 
auch in Zukunft hoffen und meiner Nach-
folgerin viel Kraft, Durchhaltevermögen 
und Gottes Segen wünschen.
Herzliche Grüße Gabi Ilgert

Gabi Ilgert

Ellen Kramer

Frau Ellen Kramer wird unsere neue Gemeindesekretärin
Sicher ist sie einigen Menschen aus der Gemeinde auch schon bekannt  

Mein Name ist Ellen Kramer. Ich bin 50 
Jahre alt, verheiratet, habe zwei Töchter 
und bin gelernte Bankkauffrau. Meine 
Ausbildung habe ich bei der Evangelischen 
Darlehnsgenossenschaft in Münster (jetzt 
KD Bank Dortmund) gemacht.
Bereits seit vielen Jahren unterstütze ich 
unsere Gemeindesekretärin Frau Gabi 
Ilgert im Gemeindebüro.

Ich freue mich, dass ich ab 
dem 1.1.2018 die Stelle 
der Gemeindesekretärin 
von Frau Gabi Ilgert über-
nehmen darf.
Herzliche Grüße
Ellen Kramer



Ein „Streifzug" durch das Jubiläumsjahr

500 Jahre Reformation

60 Jahre Friedenskirche
 

   10 Jahre Partnerschaft
der Evangelischen „Friedenskirchengemeinden"
Letmathe und Jauer / Jawor (Schlesien / Polen)

22 Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
wurden getauft oder ließen sich taufen – 
mit Lennewasser (!) – beim ersten Tauffest 
auf der neuen Lennepromenade an der 
alten Bahnhofsbrücke. Mit dabei Pastor 
Eliki Bonanga, Präsident der Jüngerkirche 
im Kongo. Zur Jüngerkirche gehören unse-
re Partnergemeinden in Boende und Lofoy.

Von links: Pfrn. Johanning, Pfr. Bonanga, Pfr. Hölscher

Links: Viele Gottesdienstbesucher - rechts. Pfr. Bonanga bei der Taufe

25. Juni 2017:  
Tauffest an der Lenne
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Unsere Letmather Konfirmanden 2018  sind mit dabei beim „Konfi-Camp“ in Wittenberg. 

Im Bild „unser“ Moderator Rudi Müllenbach (rechts) 
mit  illustren Gästen (von links): 
Heide Ecker-Rosendahl - Doppelolympiasiegerin von München 1972, 
Dagmar Freitag - Vorsitzende des Sportausschusses des Deutschen Bundestages, 
Verena Walter - Triathletin und Deutsche Meisterin 2005, 
Artur Schmidt - ehemaliger Leistungssportler, Laufmoderator 
                            und „wandelndes Leichtathletik-Lexikon“. 

23. – 27. August 2017: „Konfi-Camp“ in Wittenberg

02./ 03. Oktober 2017: Radio MK-Lauf „Rund um die Friedenskirche“ 

Beginn 02. Oktober - „Pasta Party“ mit „Talk vor dem Altar“ zum
Verbindenden von Kirche und Sport  



Ein „Streifzug" durch das Jubiläumsjahr

03. Oktober 2017: Der Lauf „Rund um die Friedenskirche“  

Die „Zwerge“ liefen 
mit ihren Eltern sogar 
durch die Friedenskirche.
(Foto rechts)

Die „Friedenskirchenstaffeln“ - Reihe oben von links nach rechts: Matthias Hölscher (8.3), 
Rita Simon (33.4), Martin Kramer (8.2), Daniela Hölscher (33.2), Andreas Gocz (8.1.), 
Martina Ramm (33.3), Burckhardt Hölscher (8.4), Annette Geisler (33.2)
Reihe unten: unsere Konfirmanden 2018 - von links nach rechts:) Lina Röttgers (10.3), 
Julia Joithe, Janice Nottebohm (10.4), Franziska Asshauer (10.3), Ella Eggeling (9.1), 
Isabelle Blanke, Nico Märtins (9.3), Louis Többicke (9.4)
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Soviel Zeit muss sein. 
Beim Durchlaufen des Luthertores weist 
der Stab der Friedenskirchenstaffel noch 
einmal auf entscheidende Zusammen-
hänge hin: 
Vor 500 Jahren löste der Thesenanschlag 
Luthers die Reformation aus. 
Die Friedenskirche wurde vor 60 Jahren 
bewusst am Geburtstag des Wittenberger 
Reformators geweiht. 
Die Partnerschaftsvereinbarung mit der 
lutherischen Gemeinde Jauer (Jawor) 
wurde vor 10 Jahren am Martinstag 
(11.11.), dem Tauftag Martin Luthers, 
getroffen. 

Musikalisch ganz außergewöhnlich wurde 
in diesem Jahr der Reformationsgottes-
dienst gestaltet. Neben dem Posaunen-
chor, der traditionell diesen Gottesdienst 
mit festlichen Bläserklängen bereichert, 
wurden Songs aus dem Poporatorium 
"Luther" von Dieter Falk präsentiert. 
Zum Halbplayback sang ein Projektchor 
aus Mitgliedern des Gospel-und Kirchen-

chores jene Lieder, die inhaltlich beson-
ders bedeutsam erscheinen: 
„Die Wahrheit ist ein scharfes Schwert“ 
und „Ich will selber denken!“ 
Die Gemeinde in der voll besetzten Frie-
denskirche lauschte gebannt den durchaus 
ungewohnten Klängen und sang kräftig mit 
bei der Hymne „Wir sind Gottes Kinder“.
Christian Otterstein

Pfarrer Burckhardt Hölscher 
durchläuft das „Luthertor“

31. Oktober 2017 - Reformationstag
Projektchor bereichert den Festgottesdienst in der Friedenskirche



Ein „Streifzug" durch das Jubiläumsjahr

Im Rahmen des Reformationsempfangs im Anschluss an den Festgottesdienst in der 
Friedenskirche erhielt unsere Gemeinde wertvolle Geschenke. 
Foto oben: Axel Schütte (2. v. links), Inhaber der Schütte-Gruppe Letmathe, überreichte 
aus seinem Familienbesitz eine aufwendig restaurierte Druckausgabe von „Luthers Tisch-
reden“ von 1568, unser Organist und Chorleiter Christian Otterstein (rechts) eine Luther-
Bibel aus dem Jahr 1690, mit der sich für den Sohn unseres langjährigen Pastors Herbert 
Otterstein viele Erinnerungen an sein Elternhaus verbinden. Beide kostbaren Druck-
ausgaben, die übrigens viele nun schon jahrhundertealte handschriftliche Eintragungen 
enthalten, sollen einen Platz in der Friedenskirche finden.

Am Ende der Herbstferien gingen fast 90 Kinder in der Friedenskirche, in der „Weißen 
Rose“ und im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus gemeinsam mit vielen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern mit „Martin auf Entdeckertour“. Jeder Tag begann mit einem 
interessanten Anspiel zu Szenen aus dem Leben Martin Luthers. 

02.-05. November 2017: Regionale Kinderbibeltage 
„Mit Martin (Luther) auf Entdeckertour“ 

31. Oktober 2017: Festgottesdienst 500 Jahre Reformation
Die Gemeinde erhielt wertvolle Geschenke
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Das 60. Jubiläum unserer Friedenskirche und das 10-jährige Bestehen unserer Gemeinde-
partnerschaft mit der lutherischen Friedenskirchengemeinde im schlesischen Jawor 
(Jauer) konnten wir mit Gästen aus Polen feiern. 
Beim Gemeindenachmittag am 11.11. hielt Janusz Witt, Vorsitzender der polnischen 
Dietrich-Bonhoeffer-Gesellschaft (vorne in der Mitte) einen alle bewegenden aktuellen 
Vortrag zum Thema: „Als evangelischer Christ in einem gespaltenen Polen“. 

Foto oben links: In den Gruppen arbeiten die Kinder am Anschlag ihrer eigenen Thesen. 
Foto oben rechts: Zum Abschluss des großen Familiengottesdienstes lassen Eltern, Kinder 
und Mitarbeiter hunderte „Martin-Luftballongrüße“ in den Letmather Himmel steigen.

Die polnische 
Delegation unserer
Partner aus Jauer

02.-05. November 2017: Regionale Kinderbibeltage 
„Mit Martin (Luther) auf Entdeckertour 

11./ 12. November 2017 (Kirchweih- und Partnerschaftsjubiläum):  
Gemeindenachmittag und Festgottesdienst 



Ein „Streifzug" durch das Jubiläumsjahr

Foto oben: Im Festgottesdienst am 12.11. 
enthüllte Pastor Tomasz Stawiak, Frie-
denskirche Jauer, nach seiner gefeierten 
Festpredigt gemeinsam mit Künstler Frank 
Haase das neue „Fischrelief mit Friedens-
steinen“. Die Steine stammen unter ande-
rem aus Jerusalem, vom Berg der Selig-
preisungen Jesu am See Genezareth, aus 
dem „Park des Friedens“ in Jauer, aus dem 
Garten des Bonhoeffer-Geburtshauses in 
Breslau und aus Boende und Lofoy/Kongo. 

Foto oben: Pfarrer Tomasz Stawiak über-
gab unserer Gemeinde ein Gastgeschenk - 
eine ausgetauschte Original-Dachschindel 
der Friedenskirche in Jauer (Jawor), be-
malt von einer Künstlerin mit typisch 
polnischen Ornamenten, wie sie auch in 
der Friedenskirche in Jauer zu sehen sind.

12. November 2017 (Kirchweih- und Partnerschaftsjubiläum):  
Festgottesdienst in der Friedenskirche 

Oben die Pfarrer des Gottesdienstes (von links): Superintendent i. R. und Schirmherr der
Friedenskirchen-Partnerschaft Heinz-Dieter Quadbeck, Pfarrer Tomasz Stawiak aus Jauer, 
Pfarrerin Birgitt Johanning, Pfarrer Burckhardt Hölscher 
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Konfirmanden   -   Einladung Goldkonfirmation

Wir begrüßen unsere neuen KU3-Kinder 
„Auf Schwingen, getragen und frei“

Bitte um Anmeldung zu den „Jubel-Konfirmationen 2018"
Wir laden ein zur Feier der Goldenen und auch der Diamantenen, Eisernen 
und Gnaden-Konfirmation
Am Sonntag, den 11.03.2018, laden wir die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Jahrgänge 1967/68 zur Feier der Goldenen 
Konfirmation und die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Jahrgänge 1957/58 
zur Diamantenen Konfirmation in die Frie-
denskirche ein. Schön wäre es, wenn auch 
wieder „Eiserne-“ (Jahrgänge 1952/53) 
und auch Gnadenkonfirmanden (Jahr-
gänge 1947/48) bei der Feier dabei wären. 
Diese soll mit einem Festgottesdienst um 
10.15 Uhr beginnen. Anschließend wollen 
wir zu Mittag essen, Erinnerungen aus-
tauschen und Gemeinschaft erleben. 

Bitte melden Sie sich bei den Gemeindese-
kretärinnen Frau Ilgert und Frau Kramer an. 
(Tel.: 02374-2033; Fax: 02374-506993;
E-Mail: IS-KG-Letmathe@kk-ekvw.de) 
Viele aktuelle Anschriften der ehemaligen 
Letmather Konfirmandinnen und Konfir-
manden konnten wir schon ausfindig ma-
chen. Für noch nicht gefundene werden 
wir noch um Mithilfe bitten. Auch wer vor 
50 oder 60 Jahren außerhalb Letmathes 
konfirmiert wurde, sein Jubiläum aber in 
unserer Gemeinde feiern möchte, ist am 
11.03.2018 ganz herzlich willkommen. Wir 
freuen uns sehr auf den Festtag. Pfr. B. Hölscher

Unter diesem Motto konnten wir am 8.10.2017 unsere neuen KU3-Kinder 2017/18 zum 
Konfirmandenunterricht im 3. Schulbesuchsjahr im Familiengottesdienst in der Friedens-
kirche begrüßen:
Marcel Braun, Lara Bubenzer, Chaline Bunse, Tizian Bunse, Alina Eckhardt, Rachel Feindt, 
Joel Gerles, Nora Maria Giacco, Anna-Sophie Hübner, Lukas Kantreiter, Mika Klein,Fabian 
Knapp, Maximilian Krauß, Demian Krieg, Jan Ludwig, Eve Mierzwa, Juliane Pettke, Lean 
Maximilian Stamm, Lena Marion Volkmer, Cameron Waschke, Lina Weber, Leonard 
Westerhoff, Matilda Wolf.
Am Sonntag, den 17.06.2018, sollen die Kinder im Kindergottesdienst um 11.30 Uhr zum 
Abschluss ihrer gemeinsamen KU3-Zeit gesegnet werden.

Am Sonntag Jubilate (22.04.2018) werden in der Friedenskirche konfirmiert: 
Franziska Ashauer, Lina Aubry, Isabelle Sofie Blanke, Justus Wilhelm Blanke, Phoebe Marie 
Borkowski, Michael Botaschew, Renee Monique Braun, Ella Pauline Eggeling, Evelyn 
Fartovski , Ben Flunkert, Nicole Früh, Lina Gottschalk, Ines Haase, Pascal Hahn, Jerome 
Iseringhausen, Julia Joithe, Michelle Kiara Kleinwegener, Lena Lüning, Nico Märtins, Janice 
Nottebohm, Nils Otto, Lina Marie Röttgers, Noah Gabriel Schellenberger, Louis Elias 
Többicke, Justin Waschke, Christopher Jean-Luc Wege, Louis Wisotzki , Mailyn Yalcin



Infos und Einladungen zu Gottesdiensten

Unsere Abendgottesdienste finden immer 
am letzten Sonntag eines Monats statt. 
Schon ab 17.30 Uhr können Sie sich zu Ge-
sprächen in der Friedenskirche treffen 
oder die persönliche Stille suchen, viel-
leicht beim Entzünden einer Gebetskerze. 
Der Gottesdienst beginnt um 18.00 Uhr. 
Die nächsten Termine sind:
     Samstag! - 27.01.2018 (mit Projektchor)
     Sonntag   - 25.02.2018
     Sonntag.. - 25.03.2018
     Sonntag   - 29.04.2018
....Sonntag   - 27.05.2018
....Sonntag   - 24.06.2018
Das Thema des jeweiligen Gottesdienstes 
entnehmen Sie bitte „Gemeinde aktuell“.

„Muss man nicht Mitglied des Presbyte-
riums sein, um Traubensaft oder Brot aus-
teilen zu dürfen?“ Diese Frage wollte ich 
klären, denn einige Gemeindeglieder sind 
unsicher, wer in der Evangelischen Kirche 
das Abendmahl austeilen kann. 

Also habe ich Pfarrerin Birgitt Johanning 
und Pfarrer Burckhardt Hölscher befragt. 
Danach können alle zugerüstete Laien das 
Abendmahl austeilen. 
Wer sich zum Abendmahlshelfer zurüsten 
lassen möchte, kann sich gerne bei unse-
ren Gemeindepfarrern melden. Gaby Wypior

Herzliche Einladung zu den Abendgottesdiensten

„Dürfen bei uns auch Laien das Abendmahl austeilen?“
„Natürlich“, lautet die Antwort unserer Pfarrerin und unseres Pfarrers. 

Abendgottesdienste
in der Friedenskirche 

  „Monatsausklang“

Wir möchten den Kleinsten von Gott erzählen, Lieder singen, beten und einfach 
die Kirche als Ort der Gemeinschaft erfahren lassen. Möchten Sie dabei sein? 
Die nächsten Termine sind jeweils freitags um 16.00 Uhr und zwar am:
26.01.2018   -   23.02.2018   -   23.03.2018   -   27.04.2018   -   29.06.2018.

Herzliche Einladung zu den Krabbelgottesdiensten 
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Suche FSJ-Mitarbeiter/in - Einladung Bibeltheater

Wer möchte bei uns FSJ-ler/in werden?
Ab Sommer 2018 suchen wir tatkräftige Nachfolge für Alba Lemmer 

Eingeladen sind alle, die Freude am Spiel 
mitbringen und Lust haben, einen Text aus 
der Bibel neu kennenzulernen. Theater-
vorkenntnisse oder besondere Bibelkennt-
nisse sind nicht erforderlich, aber die Be-
reitschaft für das gesamte Wochenende. 

Mit der Gruppe wollen wir Elemente des 
Theaterspiels ausprobieren und gleichzei-
tig einen besonderen Zugang zur Bibel ent-
decken. Nach und nach entstehen eine 
oder mehrere Szenen, die zum Abschluss 
in einem Gottesdienst aufgeführt werden. 

Mittlerweile sind die Mitarbeiter im Frei-
willigen Sozialen Jahr (z. Zt. Alba Lemmer) 
für uns fast unverzichtbar geworden. 
Es geht um Mitarbeit im Kinder- und Ju-
gendbereich sowie um Hilfen rund um 
Büro, Kirche, Technik und Gemeindehaus. 

Wer Interesse hat, ab Sommer 2018 als 
Mitarbeiter im Freiwilligen Sozialen Jahr zu 
uns in die Kirchengemeinde zu kommen, 
kann sich gerne bei uns melden. Gaby Wypior

Telefon Gemeindebüro, Frau Ilgert bzw. 
Frau Kramer: 02374-2033.

Die Zahl der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ist begrenzt. Wir empfehlen eine 
möglichst frühzeitige Anmeldung. Zur 
Deckung der Kosten einschließlich Ver-
pflegung bitten wir pro Person um eine 
Beteiligung von € 10,- (€ 5,- ermäßigt). 
Pfarrerin Ulrike von Mayer

Weitere Informationen und Anmeldung: 
Pfarrerin Ulrike von Mayer 
Spiel- und Theaterpädagogin i. A. 
Telefon: 02371-919867
E-Mail:  u.v.mayer@t-online.de

Pfarrerin Ulrike von Mayer

Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum Oestrich
Brinkhofstraße 59 
58642 Iserlohn-Letmathe
Veranstaltungszeiten:
Fr.  - 23.02.2018, 16.30 - 21.30 Uhr
Sa. - 24.02.2018, 10.00 - 17.00 Uhr
So. - 25.02.2018, 11.00 - 18.00 Uhr

23.-25.02.2018 - Ein besonderes Wochenende in der Passionszeit   
Für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene jeden Alters



                          Familienzentrum ARCHE NOAH

Svenja Reiche ist Berufspraktikantin im 
Anerkennungsjahr und übernimmt die 
Aufgaben der Ergänzungskraft in der Mäu-
segruppe. Irina Kaiser, auch Berufsprakti-
kantin im Anerkennungsjahr, verstärkt die 
Bärengruppe. 
Unterstützt werden wir im Familienzen-
trum und in der Gemeinde kräftig durch 
unsere neue Mitarbeiterin im Freiwilligen

Sozialen Jahr, Alba Lemmer, die 
eine 1/3-Stelle im Kindergarten 
und eine 2/3-Stelle in der 
Kirchengemeinde hat.

Neues Kindergartenjahr - 
Neue Mitarbeitende

Im Erntedank-Familiengottesdienst wur-
den Svenja Reiche, Irina Kaiser und  Alba 
Lemmer von Pfarrer Burckhardt Hölscher 
als neue Mitarbeitende unseres Familien-
zentrums begrüßt. Seit dem 1. November 
2017 ist Christina Dahlinger als Ergän-
zungskraft in der Bärengruppe tätig und 
hilft bei Bedarf auch mal in den anderen 
Gruppen aus. 

Zahnpflege/Besuch bei Zahnarzt Dr. Vogel
Auch in diesem Jahr hat Frau Hanas vom Gesundheitsamt unsere Kinder über Zahn- und 
Mundhygiene aufgeklärt und in kindgerechter Weise das korrekte Zähneputzen geübt. 
Danach besuchten unsere Schulanfänger die Praxis von Zahnarzt Dr. Vogel (Fotos unten).

PS: Unsere aktuellen Termine und Infos finden Sie auf der Web-Seite der Kirchengemein-
de Letmathe unter www.ev-kirchengemeinde-letmathe.de. Doppelseite von Werner Kötteritz

Von links nach rechts: Svenja Reiche, Irina 
Kaiser, Christina Dahlinger, Alba Lemmer
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                          Familienzentrum ARCHE NOAH

Im Rahmen des Radio MK–Laufes am 03. Oktober fand auch 
der „Zwergenlauf“ statt, an dem sich viele Kinder aus unserer 
„Arche Noah“ beteiligten. Alle schafften die Strecke, die sogar 
durch unsere Friedenskirche führte. Dafür gab es am Ziel auch 
für jedes Kind die verdiente Medaille.

Arche Noah - Kinder sportlich unterwegs 

Neues aus der Krippengruppe
In unserer Krippengruppe werden in die-
sem Jahr 11 Kinder im Alter von 1-3 Jahren 
betreut. Derzeit sind 7 Kinder noch unter 2 
Jahren, die beiden Jüngsten sind gerade 14 
Monate alt geworden. 
Inzwischen haben sich alle Kinder gut 
eingelebt und fühlen sich in der Gruppe 
sehr wohl. Sie haben sich an den Tagesab-
lauf gewöhnt und werden, jeder auf seine 
individuelle Art und im eigenen Tempo, 
immer selbstständiger und selbstsicherer. 

Jeden Tag beobachten die Erzieherinnen 
Entwicklungsfortschritte, z.B. beim selbst-
ständigen Essen, in der Motorik bzw. beim 
Laufen lernen, beim An- und Auskleiden 
und in der sprachlichen Entwicklung. Die 
Kinder entdecken und erforschen ihre 
Umgebung, sammeln Erfahrungen im 
sozialen Miteinander und machen sich so 
Schritt für Schritt die Welt zu eigen.
Aufgrund der positiven Erfahrungen, die 
auch von den zufriedenen Eltern weiter 
gegeben werden, und den beruflichen 
Notwendigkeiten, wächst der Bedarf an 
U3-Plätzen. So liegen uns für das nächste 
Kindergarten-Jahr schon doppelt so viele 
Anmeldungen wie freie Plätze vor.  

Der „Zwergenlauf“ 
kurz vor dem Start!



B e i d e eu  K r tn n e s it

Das Krippenspiel des Kindergottesdienstes
Auch in diesem Jahr bezaubern uns viele Kinder!

Termine Krabbelgottesdienst, Sternsinger, Kinderadvent

Auch in diesem Jahr wird das Kindergottes-
dienst-Team mit Kindern von 3 - 13 Jahren 
ein Krippenspiel einstudieren. 
Erneut werden viele Hirten, Könige, Sol-
daten, Wirte und Engel Maria und Josef 
auf ihrem beschwerlichen Weg begegnen. 
Mit dem Krippenspiel möchte das Team 
etwas Ruhe und Frieden in die oft hek-
tische Adventszeit bringen. Geprobt wird 
immer sonntags  im Kindergottesdienst. 
Die jungen Mitwirkenden werden bei 
ihrem Auftritt großen Mut beweisen, denn 
zum Krippenspiel wird die Friedenskirche 
erfahrungsgemäß komplett gefüllt sein. 
Sie treten also vor 500 bis 600 Gemeinde-
gliedern auf - sicher unvergesslich.

Die nächsten Friedenskirchen-Krabbelgottesdienste finden statt: Freitag, 26.01.2018 - 
Freitag, 23.02.2018 , Freitag, 23.03.2018, Freitag, 27.04.2018 und Freitag, 29.06.2018. 
Infos zur größten Solidaritätsaktion „Kinder für Kinder - Sternsinger“ stehen auf Seite 20 
im Gemeindebrief. Die Kinderbetreuung an Adventssamstagen findet in diesem Jahr am 
02.12. und 09.12.2017 statt. Näheres erfahren Sie z. B. im Kindergottesdienst.
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Baut dem Igel eine Winterwohnung!

Eisige Winter-Seifenblasen

B e i d e eu  K r tn n e s it

Wenn der Winter frostig ist, kannst du dir 
Puste-Eiskugeln zaubern:
Vermische ein bis zwei Esslöffel Spülmittel, 
zwei Esslöffel Puderzucker und einen 
halben Liter warmes Wasser in einem 
Gefäß. Jetzt kannst du draußen drauflos 
Blasen pusten. Durch die Kälte werden die 
Seifenblasen zu kleinen Eiskugeln! 
Aber Vorsicht: zerbrechlich ...

Hoch oben auf der Wartburg übersetzte
Martin Luther die Bibel ins Deutsche. 
Welcher Weg führt wohl nach oben?

Die Wartburg



Unsere Sternsinger

Die Termine:
07.12.2017:       16.00 - 18.00 Uhr Kennenlern-Nachmittag
06.01.2018:       10.00 - 17.00 Uhr Besuche der Sternsinger
07.01.2018:       10.15 - 11.15 Uhr Gottesdienst Friedenskirche
              11.30 - 12.30 Uhr Kindergottesdienst Friedenskirche

Mit den Sternsingern reisen wir in diesem Jahr nach Indien.
Am 07.12.17 ab 16.00 Uhr laden die Evangelische Kirchengemeinde und die Pfarrge-
meinde St. Kilian zu einem ökumenischen Kennenlern-Nachmittag in die Friedenskirche  
ein. Wir sehen einen kurzen Film, in dem Reporter Willi Weitzel (KiKa: Willi wills wissen) 
uns zeigt, wie die Kinder in Indien leben. 
Unsere erfahrenen Sternsinger zeigen euch: 
„So gehen Sternsinger von Haus zu Haus“ und „So kannst du Sternsinger werden“.
Anschließend ist jeder, der Lust hat, bei dieser Aktion „Kinder helfen Kindern“ mitzu-
machen, von 17.00 - 18.00 Uhr herzlich zum Basteln der Königskronen und zum Verteilen 
der Königskleider in das Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus  eingeladen.
Viele Helfer freuen sich auf euch.  Eure Angelika Hundshagen

Die größte Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder
Durchs Kirchenjahr: Die Heiligen Drei Könige  

Die Bibel erzählt, dass drei Könige aus dem fernen Morgenland einem Stern zur Krippe 
nach Bethlehem folgten. Sie brachten Jesus die kostbarsten Gaben ihrer Zeit, nämlich 
Gold und die besonders wertvollen Baumharze Weihrauch und Myrrhe. 
In unserer Zeit gibt es am 6. Januar den schönen Brauch der Sternsinger. Es ist die größte 
Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder weltweit. Seit Beginn im Jahr 1959 haben die 
Sternsinger insgesamt eine Milliarde Euro gesammelt. Kinder und Jugendliche verkleiden 
sich als die Heiligen Drei Könige. Sie gehen von Haus zu Haus, singen und sammeln Geld. 
Damit werden Entwicklungshilfeprojekte unterstützt. 
An die Häuser schreiben Sternsinger mit Kreide oder hinterlassen einen Aufkleber mit der 
Jahreszahl und den Buchstaben C+M+B. Diese Abkürzung steht für den alten lateinischen 
Segenswunsch: Christus Mansionem Benedicat. Christus segne dieses Haus. Gaby Wypior

Sternsinger sein - ein unvergessliches Erlebnis für jedes Kind
Dieses Mal wird Geld für arme Kinder in Indien gesammelt 
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Einladung zu Gottesdiensten
und wichtigen feststehenden Zeiten

Sonntäglicher Fahrdienst zum Gottesdienst in der Friedenskirche:
Lindenstr. gegenüber Hospiz M. Teresa 
Akazienstraße/Ecke Hagener Straße
Bülzgraben/Ecke Breslauer Straße
Erbsenbach, Bushaltestelle

Arche Noah - Erziehungsberatung
Arche Noah - Frühförderstelle

Bibelfrühstück (Ute Foos), Gemeindeh.
Frauenkreis (Ute Foos), Gemeindehaus

„Café Horizont“, Gemeindehaus

Kleiner Laden „Dies & Das“ 
Zusätzlich von September bis April 

Mittagstisch „Ma(h)lzeit“
von September bis April

                         Unser Gottesdienstkalender
Friedenskirche
Gottesdienst mit Kirchenkaffee

Abendmahlsgottesdienst

Kindergottesdienst 
Familiengottesdienst
Krabbel-Gottesdienst 
(Außer in den Sommer-Schulferien)

Abendgottesdienst „Monatsausklang“

Kreuzkapelle Frühgottesdienst

Zeiten für Chorproben sowie Gruppenstunden und Kontakte 
siehe Pinnwandseite „Gemeindegruppen laden ein“

                            Infos für die Pinnwand

Donnerstag, 14-tägig, 9.00 Uhr
Donnerstag, 1 x monatl., 14.30 Uhr

4. Sonntag/Monat, 15.00 Uhr

3. Donnerstag/Monat, 14.30 Uhr
1. Mittwoch/Monat,     14.30 Uhr

Samstag,   11.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 11.00 bis 14.00 Uhr

Mittwoch, 12.00 bis 13.30 Uhr
(Sommerpause von Mai bis August) 

Sonntag, 10.15 Uhr
(Außer letzter Sonntag/Monat)
2. Sonntag/Monat, 10.15 Uhr

Sonntag, 11.30 Uhr
Letzter Sonntag/Monat, 11.30 Uhr
Freitags, 1 x monatlich, 16.00 Uhr 

Letzter Sonntag/Monat, 18.00 Uhr

1. Sonntag/Monat, 09.00 Uhr

Sonntag, Abfahrt 9.45 Uhr
Sonntag, Abfahrt 9.47 Uhr
Sonntag, Abfahrt 9.52 Uhr
Sonntag, Abfahrt 9.55 Uhr



Infos für die Pinnwand

Gemeindepfarrer 
Burckhardt Hölscher 
Iserlohn-Letmathe 
Von-der-Kuhlen-Straße 24
Tel. 02374-2256
Tel. 02374-506651 
 
              

Gemeindepfarrerin 
Birgitt Johanning 
58239 Schwerte
Buschkampweg 20
Tel. 02304-7505040

Internet-Homepage 
www.ev-kirchengemeinde-
letmathe.de 

Infos an Wally Jung
Mail: wally.ju@t-online.de

oder an Gaby Wypior 
Mail: g.wypior@online.de

Friedensbote
Redaktion Gaby Wypior 

Mail: g.wypior@online.de 

Altenheimseelsorge
Gehörlosenseelsorge
Hospiz Mutter Teresa
Café Horizont
Pfrn. Christine Brokmeier 
Iserlohn-Letmathe 
Droste-Hülshoff-Weg 15a
Tel. 02374-169741
 
              

Gemeindefahrzeug 
Wartung + Vermietung
Götz Wege 02374-508383
goetz-wege@t-online.de

Unser Spendenkonto 
Ev. Kirchengem. Letmathe
Nr. 180 690 54, BLZ 445 500 45 
IBAN DE37 4455 0045 0018 0690 54

Sparkasse Iserlohn

Gemeindebüro  
Ellen Kramer / Gabi Ilgert
im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindehaus
58642 Iserlohn-Letmathe 
Friedensstraße 13
Tel. 02374-2033
Fax 02374-506993
E-Mail: 
IS-KG-Letmathe@kk-ekvw.de

Sprechzeiten:
Die., Mi., Do. und Fr.:
10.00-12.00 Uhr
Do. auch 13.00-17.00 Uhr 

Gemeinde- und Küster-

dienst-Koordination
Gabriele (Gaby) Wypior

Tel. 02374-169250

Organisten 
Annika Eisenberg

Christian Otterstein

Tel. 02374-914424

 

              

Ansprechpartnerin
Ehrenamt
Angelika Hundshagen
Tel. 02374-14796

Ev. Familienzentrum 
ARCHE NOAH
Leitung Werner Kötteritz
Iserlohn-Letmathe
Friedensstraße 13a
Mail: archenoah-
letmathe@gmx.net
Tel. 02374-2798

Wir sind für Sie da! 
Kontaktdaten - Bürozeiten - Internet und mehr

Unsere Kirchen
in Letmathe
Friedenskirche 
Friedensstraße 13

Jugendzentrum
„Weiße Rose“ 

Lessingstraße 7

Kreuzkapelle Stübbeken 
Rosenstraße 38

Team Besuchsdienst  
„GemeindeSchwester“
Annette Geisler 
Bürostunden dienstags 
16-18 Uhr, Tel. /1767198
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Chor der Friedenskirche 
Christian Otterstein
02374/914424
Proben Mo. 20.00 Uhr
 
              Posaunenchor Daniel
Fellmann 0234/5884455
Proben Die. 19.30 Uhr
Jungbläserarbeit
Ute Jellinghaus /166809
 
              

Café Horizont
Pfrn. Brokmeier /169741 
4. So./Monat, 15.00 Uhr

Offene Jugendarbeit/
Jugendabende Weiße Rose
Robin Wahl / Alba Lemmer
robin@envolvedforyou.com

Kleiner Laden Dies & Das
Annegret Lindenberg
02374/4645 
Siehe Seite „Feste Zeiten“

Frauenkreis+Bibelfrühstück
Ute Foos 02374/2502
Siehe Seite „Feste Zeiten“

Kindergottesdienst
Angelika Hundshagen
02374/14796

Frauentreff
Daniela Hölscher /506651
Ellen Kramer /10584
1. Do./Monat, 20.00 Uhr

Nähtreff, montags
Frau Eilers 02334/40786

Partnerschaft Kongo
Partnerschaft Schlesien 
Pfr. Hölscher 02374/2256

Bibelgarten-Pflegeteam 
Brigitte Wiedkamp/15134
Astrid Dicke /2510

Gospelchor der Friedensk. 
Hubert Schmalor
02374/13683
Proben Mi. 20.00 Uhr

Flötenkreise 
Gerd Neumann 02371/
370550, Die. 16.45 Uhr +

Die. 16.00 hKinderflöten 

Stübbeker Klöntreff 
Helmut Haupt /2581
Letzter Mi./Monat, 15 Uhr

Letmather Männertreff 
Hans Barthelmes + Team
02374/15899 

 
              

Vater-Kind-Gruppe
Sven Davids /505766

Mittagstisch Ma(h)lzeit
Ralf Gries + Team 02371/
689128 (S. „Feste Zeiten“)

Eltern-Kind-Café etc.
Linda Stamm /501451

Fachausschüsse und
Förderkreis der Gemeinde
- Bauausschuss
- Finanzausschuss
- Ausschuss für Diakonie-
  und Frauenarbeit
- Ausschuss für Kinder-
  und Jugendarbeit
- Förderkreis 
  (für Gebäudeerhaltung)
- Arbeitskreis Gottesdienst
Kontakt über Gemeinde-
büro 02374/2033

ARCHE NOAH Mini-Club
Dalia Klein /2798

Kinderchor Rainbow Kids
Christian Otterstein
02374/914424
Trommeln: Wally Jung
Proben Do. 17.00 Uhr

Trommelgruppe
„Hakuna Matata“ 
Wally Jung /12928
Proben Mi. 19.00 Uhr

Jugend-Mitarbeiterkreis
Maureen Schmidt 
maureenschmidt@t-online.de

Jugendausschuss
Julien Dörner
j.doerner.ltv@web.de

Bastelgruppe, dienstags
Frau Thiel /15910
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Team Besuchsdienst
GemeindeSchwester
Annette Geisler
Sprechzeit Gemeindehaus 
Die. 16-18Uhr /1767198

Sonnenstrom-Gruppen
Pfr. Hölscher 02374/2256 

Christliche Pfadfinder
Fabian Scholz
ratpert-cpd@gmx.de

Offenes Singen +
Musikgruppe „Verspielt!“
Wally Jung / 02374/12928 

Mit-
machen 
macht

Freu(n)de 
                            Infos für die Pinnwand

              Gemeindegruppen laden ein
          
              
          und freuen sich über neue Gesichter



Infos für die Pinnwand

Ihre
Vorschau-

liste!

02.12.-16.12.
Sa. 02.12.17
Do.07.12.17

Fr.  08.12.17

Sa. 09.12.17

Fr.  15.12.17
So. 17.12.17
Do. 21.12.17  
Fr.   22.12.17

Sa. 06.01.18
So. 07.01.18
Sa. 13.01.18
19.-21.01.18
Fr.26.01.2018
Sa. 27.01.18

Mo.05.02.18
So. 25.02.18
Fr.  02.03.18
Sa. 03.03.18
So. 11.03.18
So. 18.03.18
Do. 22.03.18
So. 25.03.18
Do. 29.03.18
Sa.  31.03.18
So. 22.04.18
Mo.14.05.18
31.05.-03.06.

09.00 Uhr
10.00 Uhr
16.00 Uhr
19.30 Uhr
17.00 Uhr

09.00 Uhr
18.00 Uhr
15.00 Uhr
18.00 Uhr
11.00 Uhr
19.45 Uhr

10.15 Uhr
10.15/11.30
18.00 Uhr

16.00 Uhr
10.00 Uhr
18.00 Uhr

18.30 Uhr
18.00 Uhr
17.00 Uhr
18.00 Uhr
10.15 Uhr
10.15 Uhr
16.00 Uhr
18.00 Uhr

22.00 Uhr
10.15 Uhr

Adventssammlung der Diakonie
Weiße Rose, „Kinderbetreuung im Advent“ bis 14.00 Uhr
Gemeindehaus, Nikolausfeier der Arche Noah
Friedenskirche+Gemeindehaus, „Sternsinger-Beginn“
Friedenskirche, Konzert Bigband Musikschule Iserlohn
St. Kilian, Andacht zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes
                 mit dem Gospelchor
Weiße Rose, „Kinderbetreuung im Advent“ bis 14.00 Uhr
Friedenskirche, Weihnachtskonzert des Kirchenchores
Friedenskirchr, Weihnachtsfeier Arche Noah
Haus Letmathe, Aussendung Friedenslicht v. Bethlehem
Friedenskirche, Weihnachtssingen der Arche Noah
Waldweihnacht Pfadfinder, Start 19 Uhr ab Gemeindehaus

Letmathe, Sternsinger-Aktion „Segen bringen, Segen sein“
Friedenskirche, Sternsinger-Besuch in den Gottesdiensten
Kreuzkapelle, Konzert „Wohnzimmerchor“+„Good Wood“
Nordhelle, Konfirmandenfreizeit
Friedenskirche, erster Krabbelgottesdienst im neuen Jahr
Gemeindehaus, Chorworkshop mit Sabine Heilmann
Friedenskirche, Abend-GD zur Jahreslosung mit dem 
Projektchor (ausnahmsweise Abend-GD am Samstag!)
Friedensk. + Gemeindeh., Mitarbeiter-Neujahrsempfang
Friedenskirche, Abendgottesdienst 
Friedenskirche, Ökumenischer Weltgebetstag
Friedenskirche, Autorenlesung mit Leslie Malton
Friedenskirche, Jubiläumskonfirmation
Friedenskirche, Konfi-Vorstellungs-GD+Abschlussgespräch 
Friedenskirche, Ökumenischer Kinderkreuzweg
Friedenskirche, Abendgottesdienst, Lied-GD zu EG 369
Friedenskirche, Tischabendmahl zum Gründonnerstag
Friedenskirche, Gottesdienst in der Osternacht
Friedenskirche, Konfirmation
Friedenskirche+Gemeindehaus, Seniorenfeier
Jauer-Gemeindefahrt, „500 Jahre Reformation in Schlesien“

Liste wichtiger Termine vom 02.12. - 31.05.2017

Gottesdienste Weihnachten/Jahreswechsel Heft-Rückseite
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Nachruf für Walter Gehwolf

Am 03.10.2017 verstarb Walter Gehwolf  
Unser langjähriger Presbyter wurde 95 Jahre alt 

Dieses Wort aus dem Hohenlied der 
Liebe des Apostels Paulus war das Kon-
versionswort, das Walter Gehwolf und 
seiner Frau zugesprochen wurde, als 
sie am 22.01.1952 in Dießen bei Mün-
chen über Bibelarbeit und Gottes-
dienst den Weg von der katholischen 
zur evangelischen Kirche gefunden 
hatten. Dieses Wort wurde ihm zum 
Vertrauenswort. Im Vertrauen auf die 
niemals aufhörende Liebe Gottes 
hatte er 1951 den Schritt aus der bay-
rischen Heimat nach Letmathe zur 
Bakelite gewagt. „Die ersten Gastar-
beiter hier waren ja die Bayern!“
Sofort suchte er den Kontakt zu unse-
rer evangelischen Gemeinde und war  
2 mal 8 Jahre lang Presbyter! 
Wir sind ihm dafür sehr dankbar, auch 
dafür, dass er offen für neue Erfah-
rungen und Auseinandersetzungen 
mit dem Glauben blieb; für seine Liebe 
zur traditionellen Liturgie, seine Offen-
heit gegenüber neuen liturgischen 
Formen wie Taizé-Andachten, die Be-
geisterung für Kirchentage und seine 
Teilnahme am ökumenischen Jugend-
kreuzweg.

Walter Gehwolf

Wir sehen jetzt nur ein verschwommenes 
Bild in einem Spiegel.
Später stehen wir den Dingen direkt gegenüber.
Jetzt kenne ich nur Halbheiten.
Später werde ich wissen, so wie Gott alles über mich weiß.  
1. Korinther 13, 12 

Bei den Taizé-Fahrten war er stets der 
älteste Teilnehmer. So blieb er bis in 
sein hohes Alter hinein in unserer 
Gemeinde immer so etwas wie ein 
Brückenbauer zwischen Alt und Jung.
Auch als er längst schon im Altenheim 
St. Kilian lebte, hat er alles daran ge-
setzt, dass der Kontakt zur Gemeinde 
nicht abriss. Mit Hilfe seiner Söhne war 
es ihm zunächst weiter möglich, beim 
Bibelfrühstück dabei zu sein, die 
Gottesdienste in der Friedenskirche zu 
besuchen, auch die Veranstaltungen 
des Männertreffs!
Walter Gehwolf hatte sich den Vers des 
Apostel Paulus auch für seine Beerdi-
gung gewünscht: „Jetzt erkenne ich 
stückweise, dann aber werde ich 
erkennen, wie ich erkannt bin!" Er hat 
uns auch damit die Erbschaft seines 
Vertrauens vermacht, das Erbe des 
Vertrauens in das Erkanntsein und 
liebevolle Erkennen Gottes, dem wir 
ihm in der Trauerfeier anbefohlen 
haben. Pfr. Burckhardt Hölscher



Ein Weihnachtsgedicht

Hirtenjunge

Hier draußen wehte kalt der Wind,
die Nacht war sternenklar.
Und überm Stall ein helles Licht,
wie ich noch keines sah.

In diesem Stall in Bethlehem, 
da hab´ ich ihn geseh´n.
Er war ganz klein und unscheinbar
und konnte noch nicht geh´n.

Man sagte mir, er wäre nun
der König dieser Welt.
Doch alles , was ich sehen konnt´:
Die hatten gar kein Geld.

Sie nahmen daher alles an,
was ihnen wurd‘ gebracht,
und bei dem kleinen Säckchen Gold,
da haben sie gelacht.

Sie flohen dann zur rechten Zeit
mit unbekanntem Ziel.
Sie nahmen mit, was man so braucht,
es war bestimmt nicht viel.

Mein Leben wird wie vorher sein:
mit Arbeit, Kälte, Pflicht.
Doch seh´ ich manchmal noch den Stall
und innen brennt ein Licht.

Ruth Risse, Letmathe,
Mitglied unserer Musikgruppe „Verspielt!“, 
die das „Offene Singen“ begleitet
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               Ehrenamtliche Diakonie   -   Friedenslicht

Als im September 2012 zum ersten Mal im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus ein 
Offenes Singen stattfand, ahnten die Mu-
sikerinnen unter der Leitung von Wally 
Jung nicht, welch großen Anklang das 
Angebot finden würde. 
Inzwischen erfreut die Gemeindeband 
„Verspielt!“ mit ihren abwechslungs-
reichen Programmen stets ca. 70 Sänge-
rinnen und Sänger, die froh gelaunt und in 
schöner Gemeinschaft Kirchen- und Volks-
lieder sowie deutsche Oldies schmettern.

Der erste Termin im Jahr 2018 ist Samstag, 
der 13.1., Beginn 15.00 Uhr. 
Das Motto: “Kinder, wie die Zeit vergeht!“

Das Singen macht nicht nur ihr viel Freude.
Wally Jung, Leiterin der Gruppe „Verspielt!“ 

Unsere Musikgruppe „Verspielt!“ feierte ihr 5-jähriges Jubiläum
Sie erfreut stets ca. 70 Sängerinnen und Sänger

Die Aktion „Friedenslicht“ gibt es seit 1986 
und in jedem Jahr entzündet ein Kind das 
Friedenslicht an der Flamme der Geburts-
grotte Christi in Bethlehem. In Deutsch-
land wird das Licht ab dem 3. Advent durch 
Pfadfindergruppen in über 500 Orten an 
„alle Menschen guten Willens“ verteilt.

Wir danken unseren Christlichen Pfadfin-
dern sehr, denn auch in diesem Jahr 
werden sie uns das Friedenslicht nach 
Letmathe und in unsere Friedenskirche 
und in die Kreuzkapelle bringen. 

Aussendung „Friedenslicht aus Bethlehem“
17.12.2017, 18.00 Uhr - 1. Austeilung am Haus Letmathe
Das Motto 2017 lautet: „Auf dem Weg zum Frieden“

Die Pfadfinder  holen 
das Licht in Dortmund ab 
und dürfen für diese Aktion 
natürlich auch wieder unser Gemeinde-
mobil nutzen. 
Die erstmalige Austeilung erfolgt am 
17.12.2017 am Haus Letmathe im Rahmen 
einer ökumenischen Andacht. 
Das Friedenslicht kann auch beim Krippen-
spiel oder in den Heiligabend-Gottesdiens-
ten empfangen und mit nach Hause 
genommen werden. Gaby Wypior

Gruppeninfos Pfadfinder über ratpert-cpd@gmx.de



Einige hochbetagte Gemeindeglieder sind leider verstorben
Annette Geisler, unsere GemeindeSchwester, erinnert an sie

Aus meinem Bereich des Besuchs-
dienstes möchte ich Sie gerne an einige 
Senioren erinnern, die sich sehr zu un-
serer Gemeinde zugehörig fühlten, 
aber leider in den letzten Wochen ver-
storben sind. 
Sie alle haben weit über 90 Lebens-
jahre erreicht und ich konnte ihnen in 
den letzten Monaten noch zum Ge-
burtstag gratulieren.

Eine innige, herzliche Beziehung hatte 
sich besonders zu Frau Edith Jaschik, 
Frau Elfriede De Vries, Frau Elsa Weber 
und Herrn Walter Gehwolf entwickelt. 
Wir trafen uns zu Hause und im Senio-
renheim. Einige nahmen sogar noch 
rege am Gemeindeleben teil. 
Mich überraschte stets, wie groß ihr 
Erinnerungsvermögen noch war.
Wenn sie aus alten Zeiten erzählten, 
leuchteten ihre Augen. Obwohl es 
nicht immer nur schöne Erlebnisse aus 
der Jugend waren, wurde trotzdem viel 
zusammen gelacht. 
Es ist eine große Gnade, im hohen Alter 
noch interessiert am Leben teilneh-
men zu können und die positive Le-
benseinstellung hat mich sehr beein-
druckt. 
Ich vermisse sie sehr, freue mich aber, 
auf viele gesellige Begegnungen zu-
rückblicken zu können. Annette Geisler

Ehrenamtliche Diakonie - Besuchsdienst

Edith Jaschik

Elfriede de Vries

Elsa Weber

Walter Gehwolf
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Besuchsdienst   -   Mittagstisch Ma(h)lzeit

Besuche bei zwei Seniorinnen, die den 97. Geburtstag feierten
Unsere GemeindeSchwester sucht dringend noch Helfer für Fahrdienste etc.

Unser Mittagstisch Ma(h)lzeit lädt zum geselligen Essen ein
Gesucht werden Männer - vor allem zum Stellen                der Tische/Stühle 

   Sind Sie Seniorin oder Senior 
und suchen Sie Kontakt?
   Bitte melden Sie sich!

Unser Team sucht Fahrdienstler!

Anlässlich meiner Besuche als Gemein-
deSchwester durfte ich unseren Ge-
meindegliedern, Frau Pfeiffer und Frau 
Tonn, zum 97. Geburtstag gratulieren.
Ich besuchte sie im Seniorenheim und 
freue mich immer wieder auf eine 
nette Unterhaltung mit ihnen.

Wenn auch Sie an unseren Gemeinde-
aktivitäten teilnehmen möchten oder 
einen Besuch wünschen, melden Sie 
sich gerne bei mir.

Annette Geisler, Tel. 02374-1 76 71 98 
(mit Anrufbeantworter)
Bürozeit im Gemeindebüro dienstags, 
16.00 - 18.00 Uhr

Seit Jahren arbeiten viele Ehrenamt-
liche (auch katholische Helferinnen!) 
für den Mittwoch-Mittagstisch im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus. 
Derzeit kommen ca. 65 Personen, um 
für € 3,- ein schmackhaftes Essen und 
Kaffee in geselliger Runde zu genießen. 
Es werden dringend hilfsbereite 
Männer als Verstärkung gesucht.

Hätten Sie ab und zu freie Zeit (z.B. für 
eine Begleitfahrt zum Arzt)? Dann ru-
fen Sie bitte an oder besuchen mich 
dienstags im Gemeindebüro. Danke!

Ihr Ansprechpartner ist Ralf Gries,
Tel. 02371/689128 - Vielen Dank!

Sie feierten ihren 97 Geburtstag -  Frau Pfeifer - Frau Tonn

GemeindeSchwester 
Annette Geisler

mehr als nur

„Ma(h)l-Zeit“

 
ab 12 Uhr
Mittwoch



Zum Thema „Leprabasar“ hat das Team 
des „Kleiner Laden Dies & Das“ in seiner 
letzten Sitzung nämlich festgelegt, dass 
der Leprabasar in seiner ursprünglichen 
Form (Extra-Aufbau für ein langes Wo-
chenende) nicht mehr stattfinden kann. 
Der jahrzehntelang durchgeführte Basar 
ist wegen des riesigen Arbeitsaufwandes 
rund um den Basar durch das Laden-Team 
leider nicht mehr machbar, denn die Kräfte 
vieler Helfer wurden überfordert. 
Wir bedauern diesen Schritt sehr, zumal 
der Basar seit vielen Jahren in Letmathe 
schon eine Tradition geworden ist, die von 
vielen Gemeindegliedern und Bürgern be-
sonders wertgeschätzt wurde. Dafür sind 
wir auch im Nachhinein sehr dankbar.

Aber, die Verkäufe für die Leprahilfe zum 
Jahresschluss gehen natürlich weiter!

Das Team wird nach wie vor zu den üb-
lichen Öffnungszeiten (im Kasten rechts 
oben) seine Waren anbieten. Außerdem 
gibt es als Erweiterung viel geliebte 
Weihnachtsartikel auf der Kegelbahn. 
Der Gesamterlös der Monate November 
und Dezember ist für die DAHW be-
stimmt, für unser neues Partnerprojekt in 
Pakistan/Rawalpindi Leprosy Hospital.
Im Sommer-Gemeindebrief berichteten 
wir schon von dieser Neuausrichtung und 
dem Projekt, nachdem das Laden-Team 
sich mehrheitlich dafür entschieden hatte.

Wie Sie sicher erfahren haben, verstarb 
Frau Dr. Ruth Pfau, der wir sehr viel zu 
verdanken haben, am 10.08.2017. Sie 
selbst stand mit der Leiterin des neuen 
Partnerprojektes Frau Dr. Cris Schmotzer 
im engen Kontakt. Ein persönlicher Kon-
takt mit Frau Dr. Schmotzer ist unsererseits 
schon hergestellt worden. Wir werden 
noch weiter darüber berichten.

Ab Totensonntag können Sie wieder 
schöne DAHW-Advents-Kerzen zum Preis 
von € 3,- und Kerzenständer zum Preis von 
€ 0,50 nach dem Gottesdienst in der Frie-
denskirche erwerben. 

An dieser Stelle sei wie immer Dank gesagt 
allen ehrenamtlichen Helfern, Sponsoren 
und Unterstützern, auch denen, die das 
Projekt „Kinderlobby“ (Erstklässler-Schul-
ausstattung an ALGII-Empfänger und ar-
beitslose Eltern bzw. alleinerziehende 
Elternteile) mit unterstützt haben.
Teamleiterin Annegret Lindenberg

Einladung: November- und Dezember-Verkauf für die Leprahilfe 
Ein guter Ersatz für den früheren „Wochenende-Weihnachts-Leprabasar“    

Günstige Haushaltswaren, Spielzeug,
Bücher, Eine-Welt-Artikel und mehr!

   Immer mittwochs    
   (parallel zum Mittagstisch)
   Immer samstags

- 11.00 - 14.00 Uhr

- 11.00 - 13.00 Uhr

Das Laden-Team lädt ein zum Verkauf 
für die Leprahilfe. Alle Verkäufe im 

November und Dezember sind für die 
Leprahilfe bestimmt.  

Dies & Das

����Kleiner 
    Laden
an der Kirche

Den Armen Gerechtigkeit

                           Ehrenamtliche Diakonie - Kleiner Laden
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Unser Bibelgarten

Unser Gartenteam berichtet und hofft auf Verstärkung
„Der Herbst ist ein zweiter Frühling, wo jedes Blatt zur Blüte wird“. (Albert Camus) 

Auch Hagebutten sind zu Marmelade ver-
arbeitet und verkauft worden.
Auch in diesem Jahr haben wir wieder zahl-
reiche Besuchergruppen von Nah und Fern 
gerne durch den Bibelgarten geführt. Die 
Besucher sind immer überrascht über die 
Vielfältigkeit der Pflanzen, die in der Bibel 
erwähnt werden.
Im Juni fand wieder die Aktion „Offene 
Gärten“ statt. Leider war die Resonanz 
nicht sehr groß; es lag einerseits am Wetter 
und zum anderen gab es parallel einige 
andere Veranstaltungen. Wir werden an 
dieser Aktion nicht mehr teilnehmen.

Wer möchte uns bei unserer Bibelgarten-
pflege unterstützen? Bitte gerne melden.
Elisabeth Blankenagel, Astrid Dicke, Brigitte Wiedkamp

Leckere Feigen
aus dem Bibelgarten

Das Gartenjahr geht zu Ende. Noch blühen 
einige Rosen und die späten Astern und 
Chrysanthemen in kräftigen Farben. Aber 
das Laub der Platanen weist darauf hin, 
dass nun der Herbst Einzug gehalten hat.
Bei der Wärme im März begann die Apfel-
blüte schon sehr zeitig, jedoch nach den 
Frostnächten im April haben wir schon be-
fürchtet, dass die Apfelernte im Sommer 
ausfällt. Einige wenige Äpfel haben wir 
dem Kindergarten zur Verfügung gestellt.
Aber die Weinstöcke an der Kirchenwand 
haben reichlich Früchte getragen, so dass 
wir wieder Weingelee anbieten konnten.
Der Feigenbaum hat uns erstmals mit 
vielen süßen Früchten überrascht, aus 
denen wir leckere Feigenmarmelade und 
Feigensenf herstellen konnten. 



Kirche und Musik - Herzliche Einladungen

09.12.2017 - 18.00 Uhr - Weihnachtskonzert in der Friedenskirche
Der Chor der Friedenskirche und seine musikalischen Gäste laden ein

22.12.2017 - Stimmungsvolle Waldweihnacht der Pfadfinder
Wanderung ab Gemeindehaus 19.00 Uhr, Start der Feier ca. 19.45 Uhr

In jedem Jahr gestalten unsere christlichen Pfadfinder eine stimmungsvolle Waldweih-
nachtsfeier am SGV-Heim. Dann werden das Friedenslicht aus Bethlehem und flackernde 
Leuchtfackeln wieder den dunklen Wald erhellen und es duftet nach leckeren Plätzchen 
und heißem Tschai (Traditionelles, alkoholfreies Getränk der Pfadfinder). Alle, die sich 
dem Pfadfinderstamm Ratpert verbunden fühlen, sind herzlich eingeladen. Ute Jellinghaus

Anlässlich des 60-jährigen Kirchjubiläums 
unserer Friedenskirche präsentiert der 
Chor der Friedenskirche am Samstag, den 
09.12.2017, noch einmal das wunderbare 
„Oratorio de noel“ von Camille Saent-
Saens. 
Als zweites Hauptwerk gelangt erstmalig 
die „Messe Nr. 7" von Charles Gounod zur 
Aufführung, ein Werk, welches ebenfalls 
ein typisches Beispiel der französischen 
Romantik mit ihren eingängigen, wohl-
klingenden Harmonien darstellt. 

Neben dem Chor der Friedenskirche wir-
ken auch noch 6 Gesangssolisten, ein 
Kammerorchester und die Harfenistin 
Hanna Rabe mit. 

Der Eintritt beträgt € 10,- im Vorverkauf 
und € 12,- an der Abendkasse. 
Karten sind bei Christian Otterstein, den 
Chormitgliedern und in der „Kleinen Buch-
handlung“ in Letmathe erhältlich. 
Christian Otterstein

Chorleiter Christian Otterstein (ganz links) und der Chor der Friedenskirche
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Kirche und Musik - Herzliche Einladungen

13.01.2018 - 18.00 Uhr - Konzert in der Kreuzkapelle 
Der „Wohnzimmerchor“ begrüßt die Mendener Band „Good Wood“ 

06.01.2018 - 17.00 Uhr - Gemeindesingen der besonderen Art
Singbegeisterte werden in die Oberste Stadtkirche eingeladen

27.01.2018 - 10.00 Uhr - Chorworkshop mit Sabine Heilmann

Das gemeinsame Singen von Liedern er-
freut sich in unserer Gemeinde großer Be-
liebtheit. Darum möchte ich auf ein Singen 
der besonderen Art aufmerksam machen. 
Am 06.01.2018 ist die Hochschule für Kir-
chenmusik der Ev. Kirche von Westfalen 
(Standort Herford) in der Obersten Stadt-
kirche Iserlohn zu Gast. Herzlich eingela-
den sind alle Singbegeisterten aus den um-
liegenden Kirchengemeinden.
Wer denkt, dass Kirchenlieder abgesungen 
und ein alter Hut sind, wird an diesem 
Abend eines Besseren belehrt.

Der „Wohnzimmerchor“ lädt zum Konzert 
mit der Band „Good Wood“ ein, die vor 
mehreren Jahren schon einmal die Zuhörer 
in der Kreuzkapelle begeistert hat.
Folk, Rock, aber auch Pop-und Jazzelemen-
te verbinden die Vollblutmusiker rund um 

die Sängerin Nadine Müller zu einem eige-
nen, begeisternden Sound. 
Karten gibt es für € 10,- bei den Sängern 
des Wohnzimmerchores rund um Christian 
Otterstein und Hubert Schmalor. Einlass in 
der Kreuzkapelle ist ab 17.30 Uhr!

Studierende der Hochschule werden 
Ihnen völlig neue Zugänge zu Altbekann-
tem und Neuem eröffnen. Lassen Sie sich 
überraschen und singen Sie mit! Ein klei-
nes Instrumentalensemble und ein Chor 
werden Sie unterstützen. 
Apropos Unterstützung: Die anleitenden 
Studierenden legen an diesem Abend ihre 
Prüfung in dem Fach ab und freuen sich 
über Ihre rege, aktive Teilnahme.
Haben Sie noch Fragen? 
Bitte mündlich oder per Mail an Annika 
Eisenberg  -  aeisenberg@gmx.de .

Nach einem Jahr Pause ist es wieder so 
weit. Sabine Heilmann, Chorleiterin und 
Jugendchorbeauftragte des Christlichen 
Sängerbundes, kommt wieder zu uns und 
studiert mit interessierten Sängerinnen 
und Sängern einen Tag lang Sacropop- und 
Worshipsongs ein. Der Workshop beginnt 
um 10.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr mit 
einem Abschlussgottesdienst.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt € 10,-.
Infos 13.01. und 27.01. Christian Otterstein

           Sabine Heilmann



Autorenlesung - Herzliche Einladung

03.02.2018 - 18.00 Uhr - Autorenlesung mit Leslie Malton
In Kooperation mit der „Felsenmeerschule“ Hemer 

Besuch und Lesung  
in unserer barrierefreien und 

rollstuhlgerechten Friedenskirche 
zum 50-jährigen Jubiläum der 

„Felsenmeerschule“ Hemer

Zu einer Autorenlesung der besonderen 
Art lädt unsere Kirchengemeinde in 
Kooperation mit der „Felsenmeerschule“ 
Hemer, Förderschule für körperliche und 
motorische Entwicklung, ein. 
Die Schule, an der auch unser Kirchenmu-
siker Christian Otterstein hauptberuflich 
tätig ist, feiert ihr 50-jähriges Jubiläum und 
hat sich für eine ihrer Festveranstaltungen 
die barrierefreie und rollstuhlgerechte 
Friedenskirche ausgesucht.
Die deutsch-amerikanische Schauspielerin 
Leslie Malton liest aus ihrem Buch „Brief 
an meine Schwester“ und schildert dabei 
die symbiotische Beziehung zweier unglei-
cher Schwestern, von denen die eine 
erfolgreiche Schauspielerin wurde und die 
andere am „Rett-Syndrom“ leidet, einer 
fortschreitenden Erkrankung, welche 
massive körperliche und geistige Beein-
trächtigungen nach sich zieht. 

Der Eintritt ist frei. Eine Spende am Aus-
gang für die „Elterninitiative Rett- 
Syndrom Deutschland e. V."  wird erbeten.
Ebenso gehen die Einnahmen aus dem 
Buchverkauf komplett an diese Einrich-
tung. 
Berthold Potts, Schulleiter der Felsen-
meerschule Hemer, wird die Moderation 
übernehmen. 
Die musikalischen Zwischeneinlagen wer-
den Musiker unserer Gemeinde gestalten.
Christian Otterstein Leslie Malton: „Brief an meine Schwester“



       34 | 35

Unsere Kongo-Partnerschaft

„Quid novi ex Africa“ („Was gibt’s Neues 
aus Afrika“)? soll Aristoteles gefragt ha-
ben. Unsere Antwort zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt: Es gibt gute Neuigkeiten aus 
Afrika (und für Afrika) zum Schulprojekt!
 Iserlohn
Der endgültige Antrag auf Bewilligung von 
Fördermitteln durch Brot für die Welt 
(BfdW) war am 24.08.2017 gestellt wor-
den. Rückfragen zum Mobiliar und zur 
Nachhaltigkeit des neuen Schulgebäudes 
konnten beantwortet werden. Dazu er-
hielt BfdW einen Instandhaltungsplan des 
Schulgebäudes, der mit den zuständigen 
Stellen unserer Partnerschaftskirche CDCC 
im Kongo abgestimmt war. Weitere In-
standhaltungspläne sind in Arbeit.
Berlin:
Am 05.10.2017 erreichte uns dann der Be-
willigungsbescheid von BfdW aus Berlin in 
Höhe von € 19.920,-!   Damit war eine rie-
sige Hürde übersprungen! 

Damit diese Fördersumme durch Brot für 
die Welt abgerufen werden kann, muss 
noch eine Partnerschaftsvereinbarung von 
beiden Partnern erstellt, unterschrieben 
und bei BfdW vorgelegt werden. 
Die Förderung betrifft nun den Neubau 
eines Schulgebäudes mit 3 Klassenräu-
men, den Neubau eines Toilettengebäu-
des mit 6 Toiletten – getrennt für Jungen 
und Mädchen – sowie den Bau eines Trink-
wasserbrunnens.   
Weitere Beteiligungen an den Gesamtaus-
gaben dieses Vorhabens leisten:       
    Der Kirchenkreis Iserlohn   -  € 20.100,-  
    und die kongolesische 
    Partnerkirche CDCC            -   €  5.000,-
Mbandaka/Boende:      
Die Zuarbeit zu den gestellten Anforde-
rungen wurde und wird noch erbracht. Der 
Baubeginn ist für den 01.12.2017 vorge-
sehen; dann ist nämlich die Regenzeit 
beendet. Infos + Bauplan Johannes Zimmermann

Vorder- und Rückseite 
des neu zu errichtenden 
Schulgebäudes mit 3 
Klassenräumen        
(Es entspricht damit 
genau den Richtlinien für 
Schulneubauten der 
Dem. Rep. Kongo)

Erweiterung der Grundschule Salongo in Boende
Ein großer Erfolg: „Brot für die Welt“ bewilligt € 19.920,- Fördergelder!   

Wir danken für jede Spende, 
denn ein hoher Eigenanteil ist
aufzubringen. Konto der:
Ev. Kirchengemeinde Letmathe 
IBAN DE37 4455 0045 0018 0690  
Stichwort „Salongo“  
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               Wir suchen Gemeindebrief-Verteiler - Impressum

Um die Gemeindebriefe kostenfrei in die Briefkästen aller evange-
lischen Haushalte in Letmathe verteilen zu können, benötigt die 
Gemeinde stets ehrenamtliche Austrägerinnen und Austräger. Der-
zeit suchen wir noch einige Helferinnen oder Helfer, denn immer 
wieder scheiden Austräger aus, z. B. aus Alters- oder Gesundheits-
gründen. Nach dem Druck werden die Briefe für die Straßenzüge 
jeweils genau abgezählt verpackt und mit einer Namensliste für die 
Briefkästen versehen. 
Wenn Sie sich vorstellen können, uns zu helfen, melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Tel. 2033. Vielen Dank!

Gehen Sie gerne in Letmathe spazieren ?
Wir suchen noch Austräger für unsere Gemeindebriefe

Der Gemeindebrief
besteht zu 100 % 
aus Altpapier! 



        Stärke

Gottesdienste

Friedenskirche 

Kreuzkapelle

                 Heiligabend, Sonntag, 24.12.2017
15.00 Uhr - Weihnachtsfeier des Kindergottesdienstes 
                     (mit Krippenspiel)
17.30 Uhr - Christvesper 
                     (mit Posaunenchor und Gospelchor)
23.00 Uhr - Christmette

                     1. Feiertag, Montag, 25.12.2017
10.15 Uhr - Regionalgottesdienst mit Abendmahl 

                     2. Feiertag, Dienstag, 26.12.2017
10.15 Uhr - Gottesdienst 
                     mit dem Chor der Friedenskirche

                     Sylvester / 1. Sonntag n. d. Christfest, 31.12.2017
18.00 Uhr - Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl

                     Neujahr, Montag, 01.01.2018
18.00 Uhr - Andacht zum Jahresbeginn

             

                  Heiligabend, Sonntag, 24.12.2017
17.30 Uhr - Christvesper 

                     Sylvester / 1. Sonntag n. d. Christfest, 31.12.2017
16.30 Uhr - Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl

Pfr. Hölscher

Pfr. Hölscher

Pfr. i. R. Lachner

Pfr. Hölscher

Pfr. i. R. Ellmer

Pfr. Hölscher

Pfrn. Johanning 

Pfrn. Johanning 

Pfr. Hölscher

zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Wenn Sie bisher noch nicht besucht wurden, können Sie diesen Ab-
schnitt gerne ausfüllen, denn am Samstag, den 06.01.2018, werden 
erneut evangelische Sternsinger in einer ökumenischen Aktion von 
10.00 bis 17.00 Uhr in Letmathe unterwegs sein. Wir bemühen uns, in 
jedem Fall so viele Haushalte wie möglich zu besuchen.

__________________________

__________________________  

Bitte besucht mich/uns:

Name und Telefon:    

Anschrift in Letmathe:

Den Abschnitt bitte bis zum 02.01.2018 im Gottesdienst oder im Büro abgeben. Danke!

Gönnen Sie sich den Segen unserer Sternsinger-Kinder
Bestellabschnitt für einen Haustürbesuch am 06.01.2018


